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Samstag,   25.   Oktober    2025,    15.30 Uhr 
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Bundesliga-Meisterschaftsspiel 25/26

Eintracht Frankfurt
FC St. Pauli 1910 

Preis EUR  –.50
Frankfurt a. M., 25. Oktober 2025

Nummer  6       89.  Jahrgang
Museum



LIEBE EINTRACHTFANS,

Wer war eigentlich Otto Fleck? 

erinnern Sie sich noch an den letzten Bun-
desliga-Heimsieg gegen den FC St. Pau-
li? Richtig, das war am 19. März 2011, die 
Eintracht gewann dank zweier Treffer von 
Theofanis Gekas mit 2:1. Es war ein entsetz-
liches Spiel, aber wir hatten danach wenigs-
tens drei Punkte Vorsprung auf den Relega-
tionsplatz und sogar vier auf einen direkten 
Abstiegsplatz. Am Ende des Tages wurde 
Eintracht-Trainer Skibbe trotz Sieg gefeuert 
und Christoph Daum wurde als vermeint-
licher Retter verpflichtet. Auch das Ende 
ist bekannt, die „Rückrunde der Schande“ 
bescherte uns den vierten Abstieg der Ver-
einsgeschichte. St. Pauli ist damals mit uns 
in die Zweite Liga gegangen und erst 2024 
wieder aufgestiegen. Da wurden unsere 
heutigen Gäste sogar Zweitligameister. 
Und wenn wir im Museum in den vergan-
genen Jahren immer wieder Public Viewing 
mit DFB- und Europapokal angeboten ha-

Die Otto-Fleck-Schneise in Frankfurt ist 
weltbekannt. Einst hatte der DFB hier seine 
Zentrale und bis heute sind fast alle großen 

ben, hat St. Pauli ganz Ähnliches gemacht. 
Tausende Fans machten 2024 in Hamburg 
ihr Foto mit der Meisterschale der Zweiten 
Liga, auf der ja auch wir per Gravur verse-
hen sind. Denn wir möchten nicht verges-
sen, dass auch die magische SGE Meister 
der zweiten Liga war: Damals 1998, damals 
gab es die Schale aber noch gar nicht. Des-
wegen kommen wir auch nicht in Verlegen-
heit, so ein Replika für unser Museum an-
fertigen zu lassen. Bei uns gibt’s nur den 
Wimpel von der Meisterschaft 1998, der 
reicht uns. Wir können ja wirklich nicht alles 
ausstellen!

Viel Spaß heute beim Spiel!

PS: Das Titelbild stammt vom 4:0 der SGE 
gegen den FC St. Pauli am 19. September 
1989. Damals kickte Dieter Schlindwein für 
die Gäste, Rüdiger Wenzel übrigens auch. 

Sportverbände an der Otto-Fleck-Schnei-
se vertreten. Doch wer war eigentlich Otto 
Fleck? 

FUSSBALLFACHW ISSEN



HOTTE Ehrmantraut-Shirt
Das moderne Accessoire für den 
Stadionbesuch

30,- Euromit hochwertigem Stick Erhältlich im Eintracht Museum

Plan eingezeichnet, und mit einem tränen-
den und einem lachenden Auge musste er 

schließlich seinem 
forstlichen Herzen 
einen gewaltigen 
Stoß geben und 
immer wieder 
neue Fällungen 
vornehmen. ... 
Doch konnte er 
allein gegen den 
w i l d r e i ß e n d e n 
Strom schwim-
men? Nein und 
abermals nein! Das 
nur zu versuchen, 
wäre eine Versün-
digung gegen das 
Stadion selbst ge-
wesen.“ 
Die Eröffnung 
des Stadions ist 
letztlich auch ein 
Erfolg der Arbeit 
von Otto Fleck, 
der seinem forst-
lichen Herz einen 
gewaltigen Stoß 
gegeben hatte – 
und 1927 im Alter 

von 59 Jahren verstarb. Ihm zu Ehren wur-
de die Straße hinter der Gegentribüne zur 
Otto-Fleck-Schneise. 

Otto Fleck, 1868 in Frankfurt geboren, war 
Forstmeister und in der Stadt als der „Hüter 
des Stadtwalds“ 
bekannt. Der Bau 
des Stadions vor 
einhundert Jahren 
fiel unmittelbar 
in den Arbeits-
bereich von Otto 
Fleck, der stets 
für seinen Wald 
kämpfte. In der 
Festschrift zur Er-
öffnung beschrieb 
er 1925 seine Not:  
„Als endlich die 
entworfene Plan-
skizze auf dem 
Tisch des Hauses 
lag, da begannen 
die Sorgen der 
Forstverwaltung. 
Wie bei einem zum 
Tode Verurteilten 
kämpfte der Forst-
meister um jeden 
erha l tungswür-
digen Baum und 
suchte an des Wal-
des Schönheit so 
viel zu retten als es nur ging. Aber mit dem 
Essen kam erst der Appetit. Eine sportliche 
Einrichtung nach der anderen wurde in den 



EINTRACHT FRANKFURT

23 Michael Zetterer · 33 Jens Grahl · 39 Amil 
Siljevic · 40 Kaua Santos · 43 Yurij Obert

2  Elias Baum · 3  Arthur Theate · 4  Robin 
Koch · 5  Aurèle Amenda · 13  Rasmus  

Kristensen · 21  Nathaniel Brown · 22 Timothy 
Chandler · 24 Aurélio Buta · 34 Nnamdi Collins

41  Fousseny Doumbia

6  Oscar Højlund · 8  Farès Chaibi · 15  Ellyes 
Skhiri · 16  Hugo Larsson · 18  Mo Dahoud

27 Mario Götze · 38 Ebu Bekir Is · 45 Marvin 
Dills · 47  Noah Fenyö

7  Ansgar Knauff · 9  Jonathan Burkardt
17  Elye Wahi · 19  Jean-Mattéo Bahoya · 20  

Ritsu Doan · 30 Michy Batshuayi · 42 Can Uzun

Chefrainer: Dino Toppmöller

FC ST.PAULI 1910

 30 Spari Simon · 22 Vasilj Nikola · 1  Voll Ben 

25 Dzwigala Adam · 4  Nemeth David
23 Oppie Louis · 11  Pyrka Arkadiusz · 21  Ritzka 
Lars · 34 Robatsch Jannik · 2  Saliakas Manolis

8  Smith Eric · 14  Stevens Fin · 5  Wahl Hauke

20 Ahlstrand Erik · 16  Fujita Joel Chima
7  Irvine Jackson · 24 Metcalfe Connor

6  Sands James · 44 Schmidt Nick · 42 Schmitz 
Marwin · 10  Sinani Danel

17  Afolayan Oladapo · 38 Aigbekaen Romeo
9  Ceesay Abdoulie · 27 Hountondji Andreas

26 Jones Ricky-Jade · 19  Kaars Martijn
28 Pereira Lage Mathias

Cheftrainer: Alexander Blessin

SCHIEDSRICHTER: Felix Zwayer      (immer wieder gerne), oder Ersatz 



Auf der Waldtribüne stellt Maik vom Mil-
lernTon heute einen Blog und Podcast vor, 
der sich um den FC St. Pauli dreht. Aileen 
Kuhn ist Hammerwerferin bei der SG und 
gewann im Juli die U23- Europameister-
schaft in Bergen. Auch Kathrin Klaas war 
Hammerwerferin bei der Eintracht – und 
wurde zweimal Deutsche Meisterin. Bei-
de Damen sind heute zu Gast bei Pia und 
Beve. Und zum Abschluss kommt Henni 
Nachtsheim, der sein neues Eintracht-
Buch vorstellt.

Stand jetzt: 16. Oktober 2025

SCHIEDSRICHTER: Felix Zwayer      (immer wieder gerne), oder Ersatz 

MUSEUMS-PROGRAMM

29. Oktober, 12.20 Uhr
Stolpersteinverlegung für das Eintracht-
Mitglied Max Loeb. Die Zeremonie findet in 
der Beethovenstr. 5 statt. Wir freuen uns auf 
zahlreiche Gäste. 

1.November, 11 Uhr, 16 Uhr
Führung „90 Minuten Eintracht“: Wir zeigen 
Ihnen alle großen Trophäen der SGE und 
das Stadion mit frischverlegtem neuen Tep-
pich in der Heimkabine. 

8. November 2025, 13 Uhr
VR-Brillen-Tour mit Blick in das Stadion von 
1925 und 1974. Weitere Führungstermine 
finden Sie unter museum.eintracht.de. 



  

GUDE, CHEN YANG! 

In diesen Tagen ist Chen Yang mal wieder zu 
Gast in Frankfurt. Als er im Sommer 1998 an 
den Main wechselte, war er der erste Chine-
se, der in der Bundesliga spielte. Sein Debüt 
in der Beletage gab er am 14. August 1998 
auswärts gegen den MSV Duisburg. In der 
Saison erzielte er acht Tore für die Eintracht, 
das wichtigste war sicher sein mächtiger 
Bums zum 1:0 gegen den 1. FC Kaiserslau-
tern am legendären 29. Mai 1999. Bis zum 
Sommer 2002 trug Chen Yang im deutschen 
Oberhaus und in der Zweiten Bundesliga 
sowie im DFB-Pokal in 99 Spielen den Adler 
auf der Brust und verbuchte neben 23 Toren 
19 Vorlagen. Anschließend zog es den Stür-
mer weiter zum FC St. Pauli, für den er in der 

Saison 2002/03 in 20 Spielen auf dem Platz 
stand. Übrigens auch beim 1:1 zwischen St. 
Pauli und der SGE am 24.Januar 2003. Wir 
ärgern uns bis heute über den höchstglückli-
chen Ausgleichstreffer durch Fabian Gerber 
in der Nachspielzeit. Damals jubelten auf 
Hamburger Seite auch Jens Rasiewski und 
ein junger Spieler namens Alexander Meier. 
Cen Yang, der seine Karriere 2007 beende-
te, kam insgesamt auf 35 A-Länderspiele für 
China. Er stand unter anderem bei der Welt-
meisterschaft 2002 in den Vorrundenspielen 
gegen Costa Rica und die Türkei auf dem 
Rasen. Heute ist er internationaler Marken-
botschafter der Eintracht. Willkommen in 
Frankfurt, Chen Yang! 



  

Bereits 1907 wurde im St. Pauli TV 1862 ge-
kickt, doch erst am 15. Mai 1910 wurde eine 
Fußballabteilung gegründet, die sich am 5. 
Mai 1924 als FC St. Pauli selbständig machte. 
Nach langen Jahren des Pendelns zwischen 
Erst- und Zweitklassigkeit folgte zwischen 

Nach sieben vergeblichen Versuchen in der 
Aufstiegsrunde zur Bundesliga bis 1974 ge-
lang St. Pauli 1977 erstmals der große Wurf. 
Danach ging es wieder in den Fahrstuhl, der 
sogar dreimal (1979-84, 1985/86 und 2003-
07) in die Drittklassigkeit fuhr. In den bishe-
rigen zehn Bundesliga-Heimspielen ist die 
Eintracht noch ungeschlagen (5-5-0). Zuletzt 
trennte man sich am 11. Mai 2025 2:2. Den 
höchsten Eintracht-Sieg gab es am 11. Au-
gust 2002 mit 4:0 in der 2. Bundesliga.
Bundesligaspiele für beide Klubs bestrit-
ten: Bajramovic, Beverungen, Bürger, Kess-
ler, Kientz, Lehmann, Oczipka, Pedersen, 
Schlindwein, Sievers, Sobotzik, Wenzel, 
Zambrano. Weitere bekanntere Namen sind 
Bronnert, Chris, Marmoush, Matanovic, Alex 
Meier, Studer, Chen Yang.
Willi Reimann war vor seiner Zeit in Frank-
furt (2002-2004) zweimal Trainer am Millern-
tor. Olaf Janßen war 1996-2001 Spieler und 
Scout bei der SGE sowie 2016-2017 Co- und 
Cheftrainer beim FC St. Pauli.

Bilanz gegeneinander: 26 Spiele,
11 SGE-Siege, 9 Unentschieden,
6 St. Pauli-Siege, 48:38 Tore.
Bundesliga: 14 (5-6-3), 28:23
2. Bundesliga: 6 (2-2-2), 10:8
DFB-Pokal: 2 (2-0-0), 5:3
Freundschaftsspiele: 4 (2-1-1), 5:4

Wissenswertes zu St. Pauli

1942 und 1963 die längste ununterbroche-
ne Zeit auf dem Top-Level 1947 war man 
Meister der Hamburger Stadtliga und nahm 
bis 1954 fünfmal an der Endrunde zur Deut-
schen Meisterschaft teil. Am 29. Dezember 
1946 gab es das erste Duell mit der Eintracht 
am Millerntor (1:1).

Das Programm im Abo
Der Illustrierte Spieltagsanzeiger erscheint 
zu jedem Heimspiel. Er ist im Museum  für 
0,50 Euro pro Ausgabe erhältlich. Dazu 
gibt es jeweils eine Retro-Eintrittskarte, 
auch für 0,50 Euro.
Beides kostet  im Saison-Abo 34,90 Euro. 
museum@eintrachtfrankfurt.de.
     



Jetzt Mitgliedschaft bequem und einfach online  
unter mitglied.eintracht.de abschließen!

Ein Teil von Eintracht Frankfurt zu 
sein, bedeutet mehr als nur Mitglied 
in irgendeinem Verein zu sein. Als 
Mitglied von Eintracht Frankfurt bist 
Du Bestandteil einer einzigartigen 
Gemeinschaft. Wir sind stolz auf den 
besonderen Zusammenhalt unserer 
Eintracht-Familie, der weit über das 
sportliche Erlebnis und die Begeg-
nungen in der Fankurve hinausgeht. 
Als Vereinsmitglied kommst Du in 
den Genuss zahlreicher Vorteile und 
exklusiver Leistungen.

DEINE FAMILIE.  
DEINE EINTRACHT.

jetzt mitglied werden!
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